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Seit drei Monaten bin ich nun im Amt und täglich kommen neue 

Herausforderungen auf mich zu. Es ist eine sehr fordernde, aber 

auch sehr interessante, abwechslungsreiche und schöne Tätigkeit.

Ein Thema hat mich besonders oft beschäftigt, nämlich Ange-

legenheiten zum Thema „Bauen“. Aus diesem Grund habe ich in     

dieser Ausgabe der Gemeindezeitung einen eigenen Beitrag mit 

dem Titel „Bauen – ja, aber mit Genehmigung“ verfasst.

Durch die unermüdliche Arbeit unserer Wanderkartengruppe – 

im Besonderen von Herrn VBgm Johann Diewald – werden wir es 

schaffen, die neue Wanderkarte am 1. Mai beim Wandertag des 

Sportschützenvereins vorzustellen und druckfrisch an die Wande-

rer zu verteilen.

Am 26. Mai findet die EU-Wahl statt. Machen sie von ihrem Wahl-

recht Gebrauch und kommen sie zwischen 8.00 und 12.00 Uhr auf das Gemeindeamt, um ihre Stimme abzugeben. 

Durch unser neues Wahlservice bekommen sie rechtzeitig Ihre Wählerverständigungskarte per Post zugestellt. 

Näheres zum Wahlservice finden sie in einem eigenen Beitrag dieser Ausgabe.

Ich möchte sie nochmals gerne darauf hinweisen, dass ich ihnen unter der Telefonnummer 0676/6107399 oder 

per Email unter t.stranz@raach-hochgebirge.gv.at zur Verfügung stehe.

Ich wünsche ihnen ein 
gesegnetes Osterfest im
 Kreise ihrer Familie!

Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!

Impressum
Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Gemeinde Raach am Hochgebirge, Raach 39 , 2640 Gloggnitz. 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm Dipl.-Ing. Thomas Stranz und GGR Ing. Johann Wernhart

Satz: Petra Friedl

Titelfoto: Ulli Grabner

Druck: Werbeinsel GmbH, Am Spitz 6/1, 2620 Neunkirchen

Foto: © Gemeinde Raach
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Aus der Gemeinderatsitzung am 15.03.2019
Bericht des Bürgermeisters

Es wurde die Wohnbaugesellschaft ESBG beauftragt, 

ein Konzept für Wohnungen am Grundstück Raach 1 

zu erstellen.

Für eine Erneuerung der Syhrnbrücke wurde eine Kos-

tenschätzung von  € 65.000 eingeholt.

Fehlerhafte und fehlende Hinweisschilder für das Häu-

serleitsystem sollen nachbestellt werden.

Die Förderansuchen für den digitalen Leitungskataster 

für Kanal und Wasserleitungen in der Gesamthöhe von 

€�47.750 wurden genehmigt. Für die Gemeinde verblei-

ben Kosten von ca. € 73.000 in den nächsten drei Jahren.

Über den Fortschritt der Vorstudie Hochwasser wurden 

Erkundigungen eingeholt. Für den Bereich Oberschlagl 

liegt noch keine Vorstudie vor. Für den Bereich Fuchs-

grabenquelle sind Schutzmaßnahmen nicht möglich.

Es soll ein gemeinsames Schließsystem für Feuerwehr, 

Kindergarten und Gemeindeamt angeschafft werden.

In Zukunft soll die Gemeindezeitung durch Werbeinse-

rate gegenfinanziert werden.

Herr Ferdinand Kobermann jun. hat angeboten, einen 

virtuellen Rundgang mit 360° Bildern kostenlos für die 

Gemeinde zu erstellen. Die Gemeinde nimmt dieses An-

gebot dankend an.

Rechnungsabschluss 2018

Der Rechnungsabschluss wurde vom Prüfungsaus-

schuss geprüft und es wurden keine Mängel festge-

stellt. Während der Auflagefrist sind auch keine Stel-

lungnahmen eingegangen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den vorliegen-

den Rechnungsabschluss 2018.

Subventionen

Folgende Subventionen wurden gewährt:

   € 500 Wirtschaftsförderung für Lehrlinge des 
   Gasthof Diewald

   € 400 für Ersatzanschaffungen in der Pfarre 
   Kranichberg

   € 1.500 für Brandschutzhosen für die FF Raach

Auftragsvergaben

• Vermessung fehlender Punkte und Umwandlung 
in den Grenzkataster vom Schlossweg in der KG    
Wartenstein

• Vermessung Raach 1 - die EBSG übernimmt die 
Kosten

• Vermessung fehlender Punkte und Umwandlung 
in den Grenzkataster im Bereich Ortsplatz Rich-
tung Raach 51

• Instandsetzung Maierweg nach Unwetterschäden

• Instandsetzung Zufahrt Sonnleiten 15 nach      
Unwetterschäden

Für die VRV 2015 muss das Gemeindevermögen erfasst 

und bewertet werden. Der Gemeinderat beschließt, die 

Firma Gemdat für die Unterstützung zu beauftragen. 

Allfälliges

Bgm Stranz berichtet, dass bis Ende Mai feststehen soll, 

welche Instandsetzungsarbeiten für den Güterwege-

bau 2020 eingereicht werden sollen.

Nach Genehmigung durch den Gemeinderat finden 

Sie die Protokolle der Verhandlungsschrift auch auf 

unserer Website unter: 

www.raach.at/Gemeindeamt/Sitzungsprotokolle
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Bauverhandlung? Oder doch nur eine Bauanzeige? Oder 

ich melde der Einfachheit halber gar nichts? Beim The-

ma „Bauen“ gibt es auffallend viele widersprüchliche 

Meinungen. Ich möchte ihnen einen kleinen Wegweiser 

durch den Baurechts-Jungel geben.

Das Wichtigste vorweg: Falls sie Bauarbeiten – egal ob 

innen oder außen – vorhaben, fragen sie bitte auf dem 

Gemeindeamt nach, BEVOR sie zu bauen beginnen. Wir 

klären für sie, welches Verfahren in ihrem Fall anzuwen-

den ist.

Die aktuelle NÖ Bauordnung gilt seit 1. Februar 2015 

und liegt derzeit in der 7. Novelle vor. Für den genauen 

Wortlaut besuchen sie die Seite www.ris.bka.gv.at.

Folgende Kategorien sind definiert:

• Bewilligungspflichtige Bauvorhaben

• Anzeigepflichtige Bauvorhaben

• Meldepflichtige Vorhaben

• Bewilligung-, anzeige- und meldefreie Vorhaben

In den meisten Fällen trifft das „Bewilligungspflichtige 

Bauvorhaben“ zu! Die Vorhaben, die früher „nur“ anzei-

gepflichtig waren gehören jetzt ebenfalls großteils in 

diese Kategorie.

Grundsätzlich kann im Grünland keine Baubewilligung 

erteilt werden. 

Ausnahme: landwirtschaftliche Betriebe

Dazu ist die Erstellung eines Betriebskonzept notwendig 

und im Anschluss ein positiver Bescheid durch das Ge-

bietsbauamt.

Die klassische Bauverhandlung gibt es nicht mehr. Nach 

Ansuchen einer Bewilligung werden alle betroffenen 

Parteien von der Gemeinde informiert. Diese haben 2 

Wochen Zeit, Einsicht zu nehmen und Einwendungen 

schriftlich abzugeben.

Nachdem ihr Vorhaben bewilligt ist und sie mit den 

Bautätigkeiten beginnen, muss der Gemeinde der Bau-

beginn (mittels Baubeginns-Anzeige) und der Bauführer 

gemeldet werden.

Wird der Nachweis nicht erbracht, erlischt automatisch 

die Baubewilligung.

Innerhalb von 5 Jahren nach Baubeginn muss eine 

Baufertigstellung gemeldet werden. Vor Ablauf der      

5-Jahres-Frist kann aber um Verlängerung der Baube-

willigung angesucht werden. 

Nach Ablauf dieser Baufrist erlischt die Baubewilligung.

„Anzeigepflichtige Bauvorhaben“ betrifft nur mehr sehr 

wenige Vorhaben (z.B. nachträgliche Anbringung von 

Wärmedämmung, Aufstellung von Photovoltaikanlagen 

mit einer Engpassleistung von mehr als 50 kW). Auch 

hier müssen sie die Anzeige vor dem Baubeginn durch-

führen.

Unter „Meldepflichtige Vorhaben“ fallen ebenfalls nur 

sehr wenige Vorhaben (z.B. Herstellung eines Ladepunk-

tes für E-Autos). Sie müssen innerhalb von 4 Wochen 

nach Fertigstellung gemeldet werden. 

„Bewilligung-, anzeige- und meldefreie Vorhaben“ 

brauchen sinngemäß nicht gemeldet werden z.B. eine 

Gerätehütte mit einem Ausmaß von max. 10 m² und       

3 m Höhe. Fragen sie dennoch am Gemeindeamt nach, 

ob ihr Vorhaben in diese Kategorie fällt.

Sie haben ihren Bau schon begonnen oder fertig ge-

stellt, aber keine geeignete Bewilligung eingeholt?

Geben sie auch hier auf dem Gemeindeamt Bescheid. 

Wir werden versuchen, eine angemessene Lösung                

innerhalb des gesetzlichen Rahmens für sie zu finden.

Bauen – ja, aber mit Genehmigung
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Die Gemeinde verkauft ihr neuwertiges Notebook.

Die Gemeinde verkauft ...
Prozessor       Intel Core i7-7500U, 2x 2.70GHz

RAM       16 GB

Betriebssystem       Windows 10 PRO

Festplatte       SSD (256Mbyte) +HDD (1 TB Byte)

Display-Größe       15,6“,  Full HD 1920x1080 Pixel

Opt. -Laufwerk      DVD+/-RW DL

USB        1x 2.0, 2x 3.0, 1x 3.1

WLAN, VGA, HDMI, Nummernblock

Bei Interesse melden sie sich bitte am Gemeindeamt.

Bürgermeister Ing. Rupert Dominik lud am 30. Dezem-

ber 2018 zur Festmesse in die Pfarrkirche Raach alle 

Gemeindebürgerinnen und Bürger ein, um seine Verab-

schiedung aus dem Bürgermeisteramt zu feiern. Gela-

den waren unter anderem auch Frau Bezirkshauptfrau 

Alexandra Grabner-Fritz, Bürodirektor Peter Hollen-

dohner, Abgeordneter zum Landtag Hermann Hauer 

und Bürgermeisterkolleginnen und Kollegen aus den 

umliegenden Gemeinden. 

Bereits am 4. Jänner 2019 wurde DI Thomas Stranz vom 

Gemeinderat zum neuen Bürgermeister von Raach ge-

wählt. Neben seinem Amt als Bürgermeister unterrichtet 

er an der HTL Wr. Neustadt. Seine Ziele werden unter 

anderem sein, in Raach leistbare Wohnmöglichkeiten 

zu schaffen sowie die Stärkung der Infrastruktur, ins-

besondere der Ausbau des Glasfasernetzes.

Bürgermeisterwechsel in Raach am Hochgebirge

Foto: © Bezirksblätter Neunkirchen, Thomas Santrucek 

€ 800 
(Neupreis: € 1.100)

Acer TravelMate 
P259-G2-M-7943

Sterbefälle
Robert Bauer, verstorben am 19. März 2019 im 92. Lebensjahr
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Franz Schnabl schaute nach einem Besuch des Welt-

cuprennens am Semmering beim Diewaldwirt vorbei. 

Er spendierte den Anwesenden die eine oder andere  

Runde. Auch die fleißigen Kirchenputzerinnen Anni 

Hartl und Anni Stranz kamen nach erledigter Arbeit 

zufällig vorbei und haben mit ihm angestoßen.

SPÖ Raach

Foto:  © SPÖ Raach

Foto: © SPÖ Raach

Landeshauptfrau Stellvertreter Franz Schnabl auf Kurz-

besuch in seiner Heimatgemeinde Raach.

Feuerwehrball
Viel gute Stimmung nahmen die zahlreichen Gäste 

zum alljährlichen FF-Ball beim Gasthof Diewald mit. 

Unter den Gästen war auch der neue Bürgermeister 

von Raach Thomas Stranz mit Gattin sowie Feuer-

wehren aus den umliegenden Gemeinden. Für den 

heiteren und geselligen Abend sorgte die Band "Echt 

Austria". Tolle Preise konnten beim Jux-Basar sowie 

bei der Mitternachtsverlosung gewonnen werden. 

Auch beim Herzerl-Tanz kamen die Gäste auf ihre 

Kosten und freuten sich über gewonnene Torten bzw. 

Geschenkkörbe. 

Foto: © Gemeinde Raach

Bauernbund
Ortsgruppe Raach ist für die 
Zukunft bestens aufgestellt 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung der Bauern-

bund-Ortsgruppe Raach am 25.01.2019 im Gasthof 

Diewald fand auch die Wahl des Vorstands für die 

kommende Funktionsperiode statt. Dabei wurde Mi-

chael Diewald als Ortsbauernratsobmann gewählt. 

Michael Diewald dankte dem scheidenden Obmann 

Reinhard Kampichler für seine 20 jährige Tätigkeit

Sportvereinsschnapsen
Der Sportverein gratuliert den Siegern des diesjährigen 

Sportvereinsschnapsen.
1. Johann Dobler   2. Josef Döller   3. Peter Leopold

Foto: © Sportverein Raach
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Kinderfasching der 
Volkspartei Raach
Zum Kinderfasching der Volkspartei Raach kamen auch 

heuer wieder zahlreiche Kinder in ihren schönsten Fa-

schingskostümen. Die Kinder hatten sehr viel Spaß an 

den lustigen Spielen zur Musik des Duos Robin Hood. 

Zur Unterstützung durften auch die Mamas, Papas und 

die Verwandten mitmachen.

Aus gegebenen Anlass wurde für die vom Brand be-

troffene Familie Hortschitz aus Otterthal eine Spen-

denbox aufgestellt und anschließend überreicht. 

Foto: © Gemeinde Raach

Seniorenfasching
Beim Seniorenfasching im Gasthaus Diewald herrschte 

sehr gute Stimmung. Mit viel Spaß und guter Unterhal-

tung mit dem Kaghofer-Angerler-Trio haben die Senio-

rinnen und Senioren einen schönen und gemütlichen 

Nachmittag verbracht.

Foto: © Gemeinde Raach

als Obmann für die Ortsgruppe Raach und überreich-

te ihm ein kleines Geschenk! Dem neuen Obmann ste-

hen künftig Robert Stranz und Herbert Piringer  als 

Ortsbauernratsobmann-Stellvertreter zur Seite. Zum 

Schriftführer wurde Johann Diewald und zum Kassier 

Johannes Haider gewählt!

Weiter Ortsbauernräte Reinhard Kampichler, Berna-

dette Rigler, Franz Schedl, Markus Stranz, Johann Zodl, 

und als kooptiertes Mitglied Cornelia Fahrner sind für 

die nächsten 5 Jahre gewählt.

Foto: © Michael Diewald



GEMEINDEZEITUNG 

Berichte

Seite 8

Oberschützenmeister Gottfried Dobler begrüßte am               

Faschingssamstag die Besucher des Schützenkränz-

chens des Schützenvereins Raach im Gasthof Diewald. 

Wie jedes Jahr fand am Freitag vor dem Kränzchen das 

„Schützenschießen“ statt. Frau Andrea Vitula freute 

sich über ihre Auszeichnung zur Schützenkönigin und 

Herr      Johann Rigler wurde der diesjährige Schützen-

könig. Die Sieger des Maskenwettbewerbs waren die 

„Buntstifte“.

Musikalisch sorgte das „Mooswald-Trio“ aus der Steier-

mark für beste Stimmung. Richtig eng wurde die Tanz-

fläche schließlich beim „Herzerltanz“. Die Gewinner 

freuten sich über ihre überreichten Torten und zu spä-

terer Stunde konnten sich die Gäste ihren Gewinn im 

Jux-Basar abholen.

Schützenkränzchen 

Foto: © Gemeinde Raach

Über 30 Kartenspieler trafen sich am 9. März zum Preis-

schnapsen des Schützenvereins.Es kam erstmals in der 

Vereinsgeschichte zu einem Damenfinale.       

Siegerin wurde Christl Gruber, 2. Platz Conny Kürner 

und der 3. Platz ging an Hans Kürner. Anschließend 

wurden die Sieger im Gasthaus Diewald in gemütlicher 

Runde gebührend gefeiert.

Preisschnapsen

Foto: © Gemeinde Raach

Flurreinigung 
Am Samstag, den 6.4.2019 trafen sich rund 30 enga-

gierte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, da-

runter 10 Kinder, zur alljährlichen Flurreinigung beim 

Feuerwehrhaus in Raach. In vier Gruppen aufgeteilt, 

machten sich die Müllsammeltruppen auf, um das Ge-

meindegebiet von Müll zu befreien. Leider gibt es im-

mer noch viele Menschen, die achtlos ihren Abfall weg-

werfen. Auch bewusst in der Natur abgelagerter Unrat 

musste weggeräumt werden.

Die Gemeinde Raach am Hochgebirge bedankte sich

bei allen freiwilligen Helfern mit einem Mittagessen 

im Gasthaus Diewald. Ein besonderes Dankeschön vor    

allem an die Kinder!

Foto: © Gemeinde Raach
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Foto: © Gemeinde Raach

Die Raacher freiwillige Feuerwehr wurde im 1. Quartal 

2019 zu 7 Einsätzen alarmiert. 5 davon waren sogenann-

te „Technische Einsätze“, bei denen unter anderem Au-

tofahrer und deren Mitfahrer aus dem Fahrzeug befreit 

werden mussten, bzw. musste auch ein auf dem Dach 

liegendes Auto wieder auf die Räder gestellt werden.

Auch ein Baum musste nach einem Sturm von der 

Straße entfernt werden. 

Im Jänner wurde in Otterthal ein Hausbrand gelöscht, 

bei dem auch einer unserer Atemschutztrupps im 

Brandobjekt eingesetzt wurde. 

Da Einsätze nur von gut ausgebildetem Personal 

schnell und effizient abgewickelt werden können, wer-

den verschiedene Szenarien auch beübt. Sei es richtiges 

Vorgehen in einem Brandobjekt mit Atemschutzgerä-

ten, richtiges Löschen eines Brandes mit Wasser und 

Schaum, oder die richtige Absicherung des Einsatzor-

tes. Bisher wurden dieses Jahr 27 Übungen abgehalten. 

Diese große Anzahl ergibt sich aus den Gesamtübun-

gen, wie auch aus Vorbereitungsübungen für Bewerbe 

und Ausbildungsprüfungen. 

Besonders stolz können unsere vier Feuerwehrfrauen 

sein, die am Weltfrauentag am Jubiläums-Bewerb um 

das 20. NÖ Funkleistungsabzeichen teilgenommen und 

allesamt bestanden haben! Da darf ruhig einmal von 

Frauenpower geredet werden.

Am 14. April tritt die Feuerwehr Raach zum ersten Mal 

zur Ausbildungsprüfung „Löscheinsatz“ an, bei der ein 

Hausbrand simuliert und richtig bekämpft werden 

muss. Die Prüfung wird ab 14 Uhr am Rudolf-Diet-

trich-Platz stattfinden. 

Abseits der Einsätze, Übungen und Bewerbsteilnahmen 

spielt auch die Organisation eine wichtige Rolle. Hier-

für werden regelmäßig Mitgliederversammlungen und 

Dienstbesprechungen (im großen oder kleinen Rah-

men) abgehalten, die das Rad „Feuerwehr“ bei uns im 

Ort am Laufen halten. 

Freiwillige Feuerwehr

Foto: © FF Raach

Foto: © Einsatzdoku.at

Foto: © AFKDO Gloggnitz

Art Anzahl Mitglieder Stunden

Einsätze 7 52 68

Erfasste Tätigkeiten 13 112 423

Übungen 27 223 503

Bewerbsteilnahmen 1 4 90

Kurstteilnahme 6 7 47

Gesamtstatistik 54 398 1131
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Komposterde 
zur freien Entnahme!
Die Gemeinde Raach kauft Komposterde von der      

Grünen Tonne Neukirchen an.  Für Gemeindehaushalte 

steht diese zur freien Entnahme zur Verfügung.

Die Erde wird am Freitag, dem 26.4.2019 angeliefert und   

links hinter dem Feuerwehrhaus (Parkplatz) gelagert.

Stellenausschreibung 
der Gemeinde Otterthal
In der Gemeinde Otterthal wird die Stelle eines/einer Ge-

meindearbeiters/in ab 1. September 2019 nachbesetzt.

Nähere Informationen finden Sie auf unter dem Link: 

www.otterthal.at/Stellenausschreibung_8

Kurse beim Roten Kreuz
Erste Hilfe Führerscheinkurse (6h) 
Kursbeitrag € 65.- pro Person

• Fr 15.03.2019, Fr 12.04.2019, Fr 28.06.2019 
jeweils 15:00 – 21:00 Uhr 

• Sa 25.05.2019 9:00 – 15:00 Uhr

Erste Hilfe Grundkurse (16h) 
Kursbeitrag € 65.- pro Person
• Sa 09.03.2019 & So 10.03.2019 - 8:00-17:00 Uhr
• Mo 08.04.2019 & Di 09.04.2019 - 8:00-17:00 Uhr

Erste Hilfe Auffrischungskurse (8h) 
Kursbeitrag € 55.- pro Person
• Mo 13.05.2019 & Di 14.05.2019 -18:00 – 22:00 Uhr

Erste Hilfe Auffrischungskurse (4h)
Kursbeitrag  € 40.- pro Person
• Mo 20.05.2019 18:00 – 22:00 Uhr

Erste Hilfe Outdoor Kurs (8h) 
Kursbeitrag € 55.- pro Person
• Sa 10.08.2019  9:00 – 18:00 Uhr 

Dieser Kurs findet am Waxriegelhaus auf der Rax statt.

Auffrischungskurse - Säuglings- und Kindernotfallkurs 
Kursbeitrag € 55.- pro Person
• Sa. 15.06.2019 08:00 -17:00 Uhr

Zu Fragen zu Kursen oder Ausbildung melden 
Sie sich bitte unter Tel.: +43/5914/65641 oder 
ausbildung.glo@n.roteskreuz.at

Veranstaltungen
19.04.2019  Ostereierschießen

21.04.2019  Osterhasenparty

01.05.2019 Wandertag des Schützenvereins

04.05.2019 Radwandertag des Sportvereins

09.05.2019 Kinderbacken der VP-Raach
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Wir möchten seitens der Ge-

meinde unsere Bürgerinnen 

und Bürger bei der bevorste-

henden EU-Wahl optimal un-

terstützen.

 Deshalb werden wir Ihnen Anfang 

Mai erstmalig eine „Amtliche Wahl-

information – Europawahl 2019“ zustellen. Achten 

Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl 

bundesweit (an einen Haushalt) verschickt wird, be-

sonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhal-

tet einen Zahlencode für die Beantragung einer Wahl-

karte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenan-

trag mit Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code für 

die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für das 

Wählerverzeichnis). 

Doch was ist mit all dem zu tun?
Am Wahltag am 26. Mai im Wahllokal bringen Sie den 

personalisierten Abschnitt und einen amtlichen Licht-

bildausweis mit. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 

wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 

Wahlkarte für die Briefwahl. 

Nun drei Möglichkeiten: 
• Persönlich in der Gemeinde

• schriftlich mit der beiliegenden personalisierten 

Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder

• elektronisch im Internet

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerver-

ständigungskarte in der „Amtliche Wahlinformation“ 

können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenan-

trag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Unser Tipp: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-

lichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Tele-

fon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt 

für schriftliche und Online-Anträge ist der 22. Mai. Je 

nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels 

eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene 

Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 26. 

Mai 2019, 17 Uhr, bei der zuständigen Bezirkswahlbe-

hörde einlangen. Sie haben weiters die Möglichkeit, die 

Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllo-

kal oder bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben.

Kurse beim Roten Kreuz

und Bürger bei der bevorste-

Wahlservice zur Europawahl am 26. Mai 2019

Lebensqualität & Selbstbestimmung – Caritas Pflege in NÖ
Caritas Pflege Zuhause unterstützt ältere und pflege-

bedürftige Menschen durch Hauskrankenpflege, Heim-

hilfe, medizinisch-therapeutische Maßnahmen  sowie 

durch das  Mobile Hospiz- und Palliativteam. Zu den 

weiteren  Angeboten zählen Demenz-und Angehöri-

genberatung,  Notruftelefon und Vermittlung von 24 

Stunden- Betreuung. Mit diesen unterstützenden  An-

geboten möchten wir zur Erhaltung der Lebensqualität 

älterer und pflegebedürftiger Menschen beitragen. Mit  

Herz und Kompetenz in der Pflege  gehen wir auf indi-

viduelle Wünsche unserer KundInnen ein. Gemeinsam 

mit Ihnen und Ihren Angehörigen versuchen wir die 

Bewältigung  Ihres Alltages so angenehm als möglich 

zu gestalten.

Für nähere Informationen kontaktieren Sie uns in der:

Caritas Station Kirchberg&Gloggnitz
Markt 316, 2880 Kirchberg/Wechsel

Tel: 0664-548 39 16

E-Mail: sst.kirchberg@caritas-wien.at

www.caritas-pflege.at



GEMEINDEZEITUNG 

Wochenend- und Feiertagsdienstplan der Ärzte
Dienste jeweils von

07:00 bis 19:00

Außerhalb dieser 
Zeiten wählen sie 
bitte 144 bei drin-
genden Notfällen 
bzw. 141 für den 
Ärztenotdienst
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Sa, 13.04.2019 • •

So, 14.04.2019 • •

Sa, 20.04.2019 • •

So, 21.04.2019 • •

Mo, 22.04.2019 • •

Sa, 27.04.2019 • •

So, 28.04.2019 • •

Mi, 01.05.2019 • •

Sa, 04.05.2019 • •

So, 05.05.2019 • •

Sa, 11.05.2019 • •

So, 12.05.2019 • •

Sa, 18.05.2019 • •

So, 19.05.2019 • •

Sa, 25.05.2019 • •

So, 26.05.2019 • •

Do, 30.05.2019 • •

Sa, 01.06.2019 • •

So, 02.06.2019 • •

Sa, 08.06.2019 • •

So, 09.06.2019 • •

Mo, 10.06.2019 • •

Sa, 15.06.2019 • •

Sa, 16.06.2019 • •

Do, 20.06.2019 • •

Sa, 22.06.2019 • •

So, 23.06.2019 • •

Sa, 29.06.2019 • •

So, 30.06.2019 • •

Sa, 06.07.2019 •

So, 07.07.2019 •

Feuerwehr 122 Polizei 133 Rettung 144


